
 
                               c/o Inge Busch, Kiefernweg 3, 30916 Isernhagen 

         Tel 05136 5676             www.kiran-kinderhaus.de 
 
  

Jahresbericht 2024 

Die Arbeiten in dem 1998 gegründete Kiran Kinderhaus in Nepal wurden 2024 erfolgreich 
mit 34 Mädchen und 5 Mitarbeitern im Kinderhaus weitergeführt. Die Finanzierung ist 
durch ausreichende Spenden in Deutschland gesichert. 

Ende September war Nepal von Überschwemmungen und Erdrutschen schwer betroffen, 
ausgelöst von Monsunregen mit 400 mm Niederschlag über 3 Tage. Allein im Kathmandu-
Tal gab es 170 Tote. Das Kinderhaus liegt knapp außerhalb der gefährdeten Zone und 
wurde nicht beschädigt. Erstaunlich war, wie rasch die Schäden an Straßen und Brücken 
durch die örtlichen Behörden beseitigt wurden. 

Inge Busch besuchte Anfang Oktober 2024 das Kinderhaus gerade rechtzeitig, um die 
Auswirkungen der Überschwemmung mitzuerleben. Seitens des Kinderhauses boten wir 
Hilfe für betroffene Kinder an, was sich aber als nicht notwendig erwies. 

Ein Höhepunkt ihres Besuchs war der Empfang der deutschen Botschaft, um die deutsche 
Einheit zu feiern. Die Hauseltern Dini und Ramesh konnten auch dabei sein. Bei der 
Gelegenheit gab Frau Busch dem reichsten Unternehmer Nepals, Herrn Chaudhary, ihre 
Visitenkarte. Schon am nächsten Tag erhielt sie einen Anruf aus dessen Büro mit einem 
Terminvorschlag. Während dieses Termins stellten Dini und Ramesh unser Kinderhaus 
vor, in der Hoffnung, dass sich ein Praktikumsplatz für unsere Mädchen ergibt. 

Im Oktober ist Dashain, das höchste Fest der Hindus. Schulen, Geschäfte und 
Unternehmen sind geschlossen, weil die Menschen ihre Familien besuchen. Unsere 
Mädchen blieben im Kinderhaus. Dini beschloss, dass unsere 34 Mädchen im Kinderhaus 
aufregende Ferien haben sollten. Sie plante ein 7 tägiges Summer Camp-Programm, das 
Wettbewerbe im Malen, Kochen, Nähen, Aktionen mit Computer und Karaoke-Singen 
beinhaltete (s. auch Internetseite). Es war schwierig, die Leistungen zu bewerten, weil alle 
4 Gruppen sich angestrengt und wunderbare Ergebnisse erzielt hatten. 

Im November besuchte das Ehepaar Christina Fallnacker und Reiner Dittel das Kinderhaus 
und stellte sich als designierte Nachfolger von Inge und Klaus Busch vor. Voraussichtlich 
werden sie sich in der Mitgliederversammlung Anfang Juni 2025 zur Wahl für den Vorsitz 
im Verein stellen.  

Im Namen der Kinder in Nepal dankt der Vorstand den Spendern, mit deren finanzieller 
Hilfe das Kinderhaus auch im kommenden Jahr erfolgreich weitergeführt werden kann. 
 
Inge Busch        Dezember 2024 


